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Liebe Rosenauerinnen und Rosenauer!

Ein sehr intensives Jahr mit vielen 
Herausforderungen neigt sich dem 
Ende zu. Ein Jahr, wo wir einiges 
zu Feiern hatten und es auch mög-
lich war, zusammen zu kommen.

Die Wahl im September war span-
nend. Für das Vertrauen weiter-
hin als Bürgermeisterin für Rose-
nau mein Bestes geben zu dürfen, 
möchte ich mich bedanken. Der 
Gemeinderat wurde neu aufgestellt. 
Ich werde mich für eine konstrukti-
ve und respektvolle Arbeit für unser 
Rosenau einsetzen.

In der Gemeindearbeit stehen wir 
vor der Tatsache, dass wir bereits 
das zweite Jahr kein Geld vom 
Land erhalten. Wir stemmen der-
zeit all unsere Geschäfte mit einem 
Kassenkredit. Es wird auch 2022 
keine Härteausgleichsgemeinden 
geben und somit auch kein Budget 

vom Land. Somit wird es immer 
schwieriger, finanzielle Mittel be-
reit stellen zu können.

Doch die Gemeindearbeit darf nicht 
stillstehen. Wir hoffen, dass wir 
kommendes Jahr einige Vorhaben, 
welche schon in den Startlöchern 
stehen, finanzieren können.

Das Jahresende ist auch immer eine 
Zeit, Danke zu sagen.
Ich bedanke mich bei allen Ge-
meindebediensteten, die jeden Tag 
ihr Bestes geben!

Ich bedanke mich bei allen freiwil-
ligen Helfern, die durch ihre Zeit 
und Engagement für ein aktives Le-
ben in der Gemeinde beitragen.

Ich bedanke mich beim „alten“ Ge-
meinderat für die vielen meist ein-
stimmigen Beschlüsse. 

Ebenfalls bedanke ich mich bei 
meiner Familie und meinen Freun-
den, die mir immer zur Seite stehen.

Ich wünsche allen Rosenauerinnen, 
Rosenauern sowie allen Gästen ein 
frohes Weihnachtsfest und für 2022 
viel Gesundheit, Glück und gehen 
wir mit positiven Gedanken ins 
neue Jahr!

Eure Bürgermeisterin

Maria Benedetter

Das Gemeindeamt und der  Bauhof haben am 
24. und 31. Dezember 2021

geschlossen!

Das Gemeinde-Team wünscht allen Rosenaue-
rinnen und Rosenauern frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Herzlichen 
Glückwunsch...

... zum 80. Geburtstag
Rudolf Neuwirth

12.10.2021

Herzliches 
Beileid...

Raimund Schoass
20.11.2021

verstarb im 93. Lebensjahr

Marianne Steinbichler
03.11.2021

Elisabeth Sulzbacher
03.12.2021

Gertrude Mayr
08.11.2021

... zum 90. Geburtstag

... zur Hochzeit

Doris und Hermann Petroczy
20.11.2021

Susanne Brinek und Hermann Weißensteiner
21.10.2021

Christbaum am 
Gemeindevorplatz

Der Christbaum am Gemeindevorplatz wurde 
heuer wieder von Herrn Felix Scharl gespendet. 
Herzlichen Dank!

Weiters möchten wir uns wieder bei der Firma 
Schmid für die Bereitstellung des Krans mit 
Fahrer und für das Aufstellen des Christbaums 
bedanken!
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Erste Gemeinderatssitzung nach der Wahl
Am 11.11.2021 wurde die erste Ge-
meinderatssitzung nach der Wahl 
im September abgehalten. Bei die-
ser konstituierenden Sitzung wur-
den alle Gemeinderatsmitglieder 
und Ersatzmitglieder, der Gemein-
devorstand, sowie die Bürgermeis-
terin Maria Benedetter im Beisein 
der Bezirkshauptfrau Mag. Leitner 
feierlich angelobt. 

Vizebürgermeister Matthias Im-
mitzer wurde zu einem späteren 
Zeitpunkt in der Bezirkshaupt-
mannschaft von Frau Mag. Leitner 
angelobt, da er krankheitsbedingt 
an der konstituierenden Sitzung 
nicht teilnehmen konnte.

Der Gemeinderat besteht aus 13 
Gemeinderatsmandataren und seit 
dieser Legislaturperiode werden 
die Mandatare auf 3 Parteien auf-
geteilt:
 
SPÖ 6 Mandate
ÖVP 5 Mandate
Liste PRO 2 Mandate

Gemeinderäte der SPÖ:
Bgm. Maria Benedetter
Vizebgm. Matthias Immitzer
Silvia Brunthaler
Wolfgang Tober
Karin Antensteiner
Wolfgang Eibl

Gemeinderäte der ÖVP:
Matthias Berger
Daniel Huemer
Ing. Jürgen Steinbichler
Katharina Nachbagauer
Andreas Buchebner

Gemeinderäte der Liste PRO:
Martin Kopf
Stefanie Schönemann

Gemeindevorstand:
Bgm. Maria Benedetter SPÖ
Vizebgm. Matthias Immitzer SPÖ
Daniel Huemer ÖVP

Bei der Sitzung bedankt sich Bgm. 
Maria Benedetter recht herzlich 
beim ehemaligen Gemeindevor-
standsmitlied und Gemeinderätin  
Leopoldine Sanglhuber für die 
gute Zusammenarbeit in den letz-
ten Jahren und für ihren Einsatz 
für die Gemeinde Rosenau.
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Bei der konstituierenden Gemeinderatssitzung am 11.11.2021 wurden auch alle Obleute der Ausschüsse, deren 
Stellvertreter sowie Mitglieder und die Gemeindevertreter in den Verbänden gewählt.

Ausschuss für Bau-, Straßenbau-, Wohnangelegenheit und örtliche Raumordnung, Finanzangelegenheiten
Obmann:		  Wolfgang Eibl SPÖ			   Obmann-Stv.:	  Daniel Huemer ÖVP
Mitglied:		  Wolfgang Benedetter SPÖ
Ersatzmitglied:	 Jürgen Feichtl SPÖ, Josef Nachbagauer ÖVP, Wolgang Tober SPÖ
Fraktionsvertreter:	 Martin Dürrer PRO			   Ersatzfraktionsvertr.: Helmut Retschitzegger PRO

Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Sport- und Gesundheitsangelegenheiten
Obfrau:		  Katharina Nachbagauer ÖVP		 Obmann-Stv.:	 Wolfgang Tober SPÖ
Mitglied:		  Jürgen Feichtl SPÖ
Ersatzmitglied:	 Cornelia Koller SPÖ, Dagmar Stummer ÖVP, Ulrike Baumschlager SPÖ
Fraktionsvertreter:	 Stephanie Schönemann PRO		  Ersatzfraktionsvertreter: Olivia Wilfing PRO

Ausschuss für Kultur-, Familien-, Senioren-, Jugend- und Integrationsangelegenheiten
Obfrau:		  Karin Antensteiner SPÖ		  Obmann-Stv.:	  Andreas Buchebner ÖVP
Mitglied: 		  Silvia Brunthaler SPÖ
Ersatzmitglied:	 Kerstin Auerbach SPÖ, Romana Berger ÖVP, Rosa Eibl SPÖ
Fraktionsvertreter:	 Olivia Wilfing PRO			   Ersatzfraktionsvertreter: Ing. Johannes Bina PRO

Ausschuss für Tourismus-, Wirtschafts-, Verkehrs- und Sicherheitsangelegenheiten
Obmann:		  Ing. Jürgen Steinbichler ÖVP		 Obmann-Stv.:	 Matthias Immitzer SPÖ
Mitglied:	 	 Wolfgang Tober SPÖ
Ersatzmitglied:	 Manuela Nachbagauer ÖVP, Jessica Schnepfleitner SPÖ, Hubert Scheik SPÖ
Fraktionsvertreter:	 Markus Fösl PRO			   Ersatzfraktionsvertreter: Christine Kopf PRO

Ausschuss für Umwelt-, Wasser- und Kanal- und Energieangelegenheiten
Obfrau:		  Silvia Brunthaler SPÖ			  Obmann-Stv.:	 Andreas Buchebner ÖVP
Mitglied:		  Jürgen Feichtl SPÖ
Ersatzmitglied:	 Hubert Scheik SPÖ, Leopoldine Sanglhuber ÖVP, Hannes Brunthaler SPÖ
Fraktionsvertreter:	 Ing. Johannes Bina PRO		  Ersatzfraktionsvertr.: Helmut Retschitzegger PRO

Prüfungsausschuss
Obmann:		  Matthias Berger ÖVP			  Obmann-Stv.:	 Martin Kopf PRO
Mitglied:		  Wolfgang Tober SPÖ
Ersatzmitglied:	 Irmgard Gansterer ÖVP, Stephanie Schönemann PRO, Silvia Brunthaler SPÖ

Personalbeirat
Obfrau:		  Bgm. Maria Benedetter SPÖ
DG-Vertreter:	 	 Vizebgm. Matthias Immitzer SPÖ, Daniel Huemer ÖVP
Ersatzmitglieder:	 Karin Antensteiner SPÖ, Jürgen Feichtl SPÖ, Matthias Berger ÖVP
DN-Vertreter:	 	 Regina Berger, Stefan Reiter
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Voranschlag 2022

Nach dem ersten Schneefall ging 
ich durch den Ort, und traf eine 
Mutter, die fröhlich mit ihrem Kind 
im Schnee spielte. 
Wir wechselten einige Worte, und 
ich war beeindruckt über die Aussa-
ge der Mutter. Sie sind seit kurzem 
aus der Stadt nach Rosenau gezo-
gen, denn sie möchte, dass ihr Sohn 
eine schöne Kindheit in der Natur 
und mit großzügigem Freiraum er-
leben kann. 

Hier in Rosenau ist es wunder-
schön, viel Freiraum und Lebens-
qualität. Vor der Haustür genügend 
Grünflächen, Spielplätze und auch 
der Wald ist in der Nähe, ein Para-
dies für Kinder und ihre Familien. 
Man muss sich nicht erst ins Auto 
setzen, und einige Kilometer fah-
ren, um die Freizeit genießen zu 
können. 
Ebenfalls sehr begeistert ist sie vom 
Kindergarten und der Schule sowie 

Begegnung zum Nachdenken

Für das Jahr 2022 wurde der Voranschlag in der Gemeinderatssitzung am 09.12.2021 mit zwei Gegenstimmen 
der Liste PRO Rosenau beschlossen. 
Wie bereits schon 2021 gelten auch für das Jahr 2022 die Begleitmaßnahmen im Zusammenhang mit COVID-19. 
Dh., der Haushaltsausgleich gilt auch als erreicht, wenn die Liquidität durch innere Darlehen aus vorhandenen 
Zahlungsmittelreserven oder durch Kassenkredite sichergestellt ist.  Somit wurde der Voranschlag 2022 mit ei-
nem Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit über € 229.200 erstellt.

Steuerhebesätze und Gebühren 2022
Ebenfalls in der Gemeinderatssitzung am 9. Dezember 2021 wurden, die Steuerhebesätze und Gebühren behan-
delt:

•	  A+B				    500 v.H.d. Steuerbemessungsbetrags
•	 Hundeabgabe			   45 Euro für jeden Hund
•	 Kanalbenützungsgebühr		  5,11 Euro (zzgl. MWSt.)
•	 Wasserbenützungsgebühr 		 2,27 Euro je Kubikmeter (zzgl. MWSt.)
•	 Wassergrundgebühr		  34,05 Euro (zzgl. MWSt.)
•	 Abfallgebühr			   2 % Erhöhung gegenüber dem Vorjahr
•	 Gemeindezuschlag zur  

Freizeitwohnungspauschale	 150% der Freizeitwohnungspauschale bis zu 50m² 
					     200% der Freizeitwohnungspauschale über 50m²

Die Liste Pro Rosenau wollte mittels eines mündlichen Antrages die Kanal- und Wassergebühren für 2022 auf 
Grund von Corona und den damit entstandenen Verdienstentgängen der Bevölkerung aussetzen. Auf Nachfrage 
beim Land ist die Gemeinde Rosenau dazu verpflichtet, ihre Steuern ein zu heben, obwohl wir derzeit nicht als 
Härteausgleichsgemeinde bezeichnet werden. Sollte die Gemeinde ihren Verpflichtungen nicht nachkommen, 
werden keine Förderungen und Zahlungsbeteiligungen an die Gemeinde ausbezahlt. Das kann sich die Gemein-
de nicht leisten und deshalb können wir dem Antrag der Liste PRO Rosenau nicht nachkommen. Die Härteaus-
gleichszahlungen vom Land OÖ dürfen in den kommenden Jahren nicht gefährdet werden!

vom ganzen Ort. 
Wir verabschiedeten uns und ich 
dachte noch lange über ihre Worte 
nach. Mir wurde klar, wie selbst-
verständlich für uns Rosenauer 
alles ist und uns nur das, was uns 
stört auffällt. 
Gehen wir doch einmal durch den 
Ort und achten bewusst auf die 
schönen Seiten unserer Heimat.

Rosa Auerbach
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Leinenpflicht für Hunde im Ortsgebiet

Betriebsausflug der Gemeindebediensteten
Nach einer einjährigen Corona-Pause fand heu-
er wieder ein Betriebsausflug der Gemeindebe-
diensteten Anfang September statt.

Mit dem Bauhofbus ging es bei bestem Wetter 
in den Nationalpark Gesäuse zur Johnsbacher Al-
menrunde. Nach 30 Minuten Gehzeit erreichten 
wir unsere erste Station, die Kölblalm, auf der 
wir uns für den Weitermarsch stärkten. 

Die Mittagspause verbrachten wir auf der Hube-
ralm, von dort aus ging die sportliche Truppe auf 
den Gscheideggkogel und die anderen über die 
Forststraße zur Ebneralm. 

Treffpunkt danach war die Zeiringer Alm von 
der es dann wieder zurück zum Auto ging. Einen 
gemütlichen Ausklang fand der Ausflug auf der 
Trattenbacher Genussstube in Spital am Pyhrn.

Danke an Regina, die diesen Ausflug geplant und 
organisiert hat. 

PREISINGER-REINBERGER

Weingenuss vom Wagram

regelmäßige Hauszustellung
in Rosenau

info@weingut-pr.at
mobil: 0664 53 111 08

Die Gemeinde sieht sich veranlasst, 
die Hundehalter in unserem Ort auf 
einige Richtlinien und Verpflichtun-
gen in unserem Ortsgebiet hinzu-
weisen. 

So gilt unter anderem im gesamten 
Ortsgebiet Leinenpflicht für Hunde!

Auch auf eine hygienische und für 
die Nachbarn annehmbare Hunde-

kotentsorgung wird hingewiesen.
Weiters werden die Besitzer ge-
beten, darauf zu achten, dass die 
Hunde nicht entlang des Zaunes 
vom Kindergarten ihr „Geschäft“ 
verrichten. Auch das Urinieren der 
Hunde am Zaun ist sehr geruchsbe-
lästigend und unhygienisch für die 
im Garten spielenden Kinder.

Lt. § 6 Abs. 3 des Hundehaltegeset-

zes haben Hundehalter die Exkre-
mente des Hundes im Ortsgebiet 
und an öffentlichen Orten unver-
züglich zu beseitigen und zu ent-
sorgen. 
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Was ist los im Kindergarten 
Rosenau!?
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Wir sind gerne 
für Sie da!

Taxi • Krankentransport •
Bestrahlung • Dialyse

Therapiefahrten mit direkter
Kassenverrechnung

0664 90 7 60 20
www.rebhandl.com

Den Herbst genießen, die reiche Ernte einsammeln, dies konnten wir in unserem KinderGarten erleben. Doch 
viel mehr Spaß hatten wir bei Fam. Ortler/Zinganel vlg. Buchriegl, wo wir neben der Walnussernte auch den 
spannenden Bauernhof mit den vielen verschiedenen Tieren erkunden durften!
Vielen Dank für diesen lustigen Vormittag!

Mit dem selbstgebastelten Ernte-
stab bedankten wir uns für alles 
Schöne auf unserer Erde! 

Ein Highlight diesen Oktober war 
der Besuch von Märchenerzählerin 
Margit Obermair, welche uns mit 
ihren Monochorden und Geschich-
ten in die Welt der Fantasie entführ-
te.
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Neben ruhigem Getummel und geschickten Turneinheiten haben wir in dieser 
besonderen Zeit unseren Adventkranz gebunden, backen und 
verzieren täglich Lebkuchen und erleben den Advent jeden Tag aufs Neue.
Sogar der Nikolaus hat niemanden vergessen!

Der besondere Adventkalender öffnet die Türe in jedes Kinderhaus 
und soll Zeit und Genuss schenken!

Das Kindergarten-Team mit allen Kindern wünscht gesegnete, friedliche Weihnachten Das Kindergarten-Team mit allen Kindern wünscht gesegnete, friedliche Weihnachten 
sowie ein gesundes, liebevolles neues Jahr 2022. sowie ein gesundes, liebevolles neues Jahr 2022. 
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Nikolausfeier

VS Rosenau – Bewegung im Freien
Kinderärztinnen und-ärzte raten zu Sport gegen „CoV-Blues“

Zu Bewegung in der Natur ruft die Österreichische Gesellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde (ÖGKJ) auf.

Aktivitäten im Freien sollen ein effektives Mittel gegen den „CoV-Blues“ sein und können bei depressiven Ver-
stimmungen und Angstgefühlen hilfreich sein.

Wie groß die Freude und der Spaß beim Spielen, Toben, Rangeln, 
Bauen und Rutschen im Schnee ist, zeigen die Bilder der Schüler 
der Bewegungsvolksschule Rosenau.

Am 3. Dezember besuchte der Nikolaus die Schüler der Volksschule Rose-
nau. Lieder, Gedichte und Tänze boten die Kinder dem Nikolaus dar, der 
sie mit einem Nikolaussackerl beschenkte.

Ein Dankeschön an unseren Nikolaus und den Elternverein der Volkschule 
und des Kindergartens Rosenau.

VD Gisela Pernkopf
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Tag des Apfels

Am 12. November 2021 war der Tag des Apfels in Österreich. 
Bgm. Maria Benedetter besuchte die Kinder des Kindergartens und der 
Volksschule und brachte zwei Körbe voll mit Äpfel aus der Region mit.

Ein kleiner Einblick in die 
Nachmittagsbetreuung
Ich versuche in der Nachmittagsbetreuung auf die Bedürfnisse der Kinder einzugehen. Dabei bleibe ich sehr in-
dividuell, ob Basteln, Spielen, Bewegung im Freien, Ballspielen usw. Die Hauptsache ist, es macht den Kindern 
Spaß.

Durch den Kurs „Mentales Training mit Kindern und Jugendlichen“ kann ich noch 
besser auf die Bedürfnisse der Kinder eingehen, zum Beispiel:
	 •	 den Kindern negative Gefühle nehmen
	 •	 mit einfachen Übungen jedem Kind zeigen, wie wertvoll es ist
	 •	 den Kindern mehr Selbstvertrauen vermitteln
	 •	 mit Fantasiereisen den Kindern  
		  nach einem anstrengenden Schultag Entspannung schaffen

Ich freue mich schon, wenn ich im Früh-
jahr mit dem Kurs „Klarheit durch wert-
schätzende Kommunikation“ den Kin-
dern wieder viel Positives vermitteln 
kann.

Danke an Monika Mayr für ihre Unter-
stützung und Arbeit mit den Kindern.

NMB-Betreuerin
Margret Oswald

ROSENAU  
BAUT AUF

Ihr regionaler Baupartner:

Zweigniederlassung Oberösterreich
Edlbacherstraße 10  .  4020 Linz

www.swietelsky.at

swi_210307_Regionalanzeige_Rosenau_Bad-Hall_85x135_ssp.indd   1swi_210307_Regionalanzeige_Rosenau_Bad-Hall_85x135_ssp.indd   1 07.03.21   20:5707.03.21   20:57
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Friedenslicht bei der Feuerwehr

Leider ist es auch heuer wieder 
durch die derzeitige Situation mit 
Corona nicht möglich, dass die 
Feuerwehrjugend das Friedenslicht 
zu Ihnen nach Hause bringt.

Wir von der Feuerwehr Rosenau 
möchten uns    für die Unterstüt-
zung im letzten Jahr bedanken. 

Auch heuer gibt es wieder die 
Möglichkeit am 24. Dezember 
von 10:00 bis 15:00 Uhr das 
Friedenslicht bei der Feuerwehr 
abzuholen. Aus gegebenem An-
lass wird das Friedenslicht im 
Vorraum der Feuerwehr für Sie 
zur Entnahme bereitstehen.

Sei es durch das Zur-Verfügung-
Stellen von Objekten oder Fahr-
zeugen für unsere Übungen, oder 
durch Spenden bei den Haus-
sammlungen. 

So können immer wieder ver-
schiedene Gerätschaften ange-
schafft werden.

Herzlichen Dank und ein 
besinnliches Weihnachtsfest!

Lawinenwarn-
kommission 
Unterlaussa

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Bedenken Sie:

• Die Lawinengefahr steigt mit zunehmender Hangneigung. Die 
meisten Lawinen gehen auf Hängen mit einer Neigung über 30 
Grad ab.

• Bei großer Neuschneemenge steigt die Lawinengefahr. Kritisch 
ist der erste schöne Tag nach dem Schlechtwetter.

• Bei Wind wird der Schnee in Windschattenhängen abgelagert. 
Mulden und Rinden werden mit Schnee gefüllt. Solche Ablage-
rungen sind oft durch Schneewehen erkennbar.

• Schwache Schneeschichten können den auftretenden Schwer-
kräften oft nur ungenügende Festigkeit entgegensetzen. Gerin-
ge Schneehöhe bedeutet NICHT geringe Lawinengefahr.

• Tiefe Temperaturen nach Neuschneefällen können die Verfesti-
gung der Schneedecke verzögern.

Achten Sie auf die ausgewiesene Gefahrenstufe der 
Europäischen Lawinengefahrenskala:

• 1: Gering 
• 2: Mäßig
• 3: Erheblich
• 4: Groß
• 5: Sehr groß

Informieren Sie sich immer mit dem Lawinenlagebericht:

• ORF-Telextext-Seite 615
• Auf der Homepage www.lawine.at gelangen Sie zum Lawinen-

warndienst des jeweiligen Bundeslandes
• Tonbandnummer: 0800 50 15 88 (kostenlos aus ganz Öster-

reich)
• Diverse Apps: z.B. www.snowsafe.eu

   Der typische Lawinenhang ist steil, schattig und gefüllt mit Treib-
schnee!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

LAWINENGEFAHR

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Skifahren abseits der markierten Pisten findet immer mehr Anhänger. Nur eine verantwortungsvolle Beurteilung 
der Lawinengefahr aufgrund genauer Analysen und dem daraus resultierenden Verhalten sowie der Routenwahl 
kann weitgehende Sicherheit abseits von Skipisten bringen.

Die Lawinenwarnkommission Unterlaussa sorgt für 
die Sicherheit rund um den Hengstpaß. Auch zwei 
Rosenauer Bürger, Herr Hubert Scheik und Herr 
Thomas Riesenhuber sind bei dieser verantwor-
tungsvollen Tätigkeit der Lawinenwarnkommission 
mit dabei. 

Zu ihren Aufgaben zählen in den Wintermonaten, 
unter anderen die Einschätzung über die Lawinen-
gefahr über den Hengstpaß und somit auch die da-
zugehörigen Maßnahmen wie zB. Veranlassung der 
Sperre der Straße und Sprengung von Lawinen.

Die Gemeinde bedankt sich für ihren freiwilligen 
Einsatz in der Luft und am Boden in den Winter-
monaten.
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Pensionisten der Ortsgruppe Rosenau
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Am 2. Oktober konnten wir nach einigen Jahren, wieder den Pensionistenverbands – Bezirkswandertag in Rose-
nau durchführen. Von der Organisation des Vorstandes, den Vorbereitungsarbeiten bis hin zum Veranstaltungstag 
wurde alles bestens gemeistert. Dem Einsatz zahlreicher Mitglieder verdanken wir den großartigen Erfolg dieser 
Veranstaltung.

Wir sind stolz auf unsere geleistete Arbeit und es hat sich gelohnt. Großes Lob von allen Seiten auch von höchs-
ter Stelle unserem Landespräsidenten Heinz Hillinger, BZ – Vorsitzende Erika Diensthuber und unserer Bürger-
meisterin Maria Benedetter, die zu unserer Freude mitgewandert sind.
Ein lebendiges Zeichen unseres Mottos: GEMEINSAM SIND WIR STARK

Aber nicht nur die Arbeit verbindet, auch ausspannen und feiern. 
Einen Wohlfühltag gönnten sich einige in der Narzissen Therme. 
Chauffiert von unserem Vorsitzenden Gerold Auerbach genossen wir 
den wunderschönen Tag, der wie alles Schöne viel zu schnell ver-
ging.

Zu ihrem 80. Geburtstag lud Irmgard Petroczy in die Unterlaus-
sa ein. Unser Vorsitzender mit einer kleinen Abordnung folgte 
gerne dieser Einladung und gratulierte herzlichst zum Ehrentag.

Beim Jahresrückblick am 3. November präsentierte STV Peter Auerbach eine Zusammenfassung von 2019 und 
2020 (konnte ja 2 Jahre nicht gemacht werden). Für viel Gesprächsstoff sorgte der Beitrag über das Grillfest 
2005, die Mitglieder waren begeistert, und sprachen noch lange davon.

Lieber Josef Antensteiner, wir möchten dir nachträglich zu deinem 85. Geburtstag gratulieren. Persönlich war 
es leider noch nicht möglich. Du bist schon sehr lange Funktionär und immer noch aktiv. Herzlichen Dank für 
deinen Einsatz zum Wohle der Pensionisten.

Der Vorstand der Pensionisten Ortsgruppe Rosenau wünscht allen Rosenauerinnen und Rosenauer 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Rückblick des 
Sparvereins Rosenau

ERDBAU  TRANSPORT  SCHOTTER  ABBRUCH

Anständige Erdbewegungen.

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at

Am 6. Februar 2021 starteten wir in das neue Einzahlungs-
jahr und konnten uns über einen Zuwachs an Mitgliedern 
freuen. Dieses Jahr konnten 10 Einzahlungen durchgeführt 
werden. Im August veranstalteten wir ein Grillfest für unse-
re Mitglieder beim Sportvereinhaus.
Die Auszahlung fand Ende November beim GH Grundner 
in Edlbach statt. 

Ein großes Dankeschön an die Eiskönige, dass wir unsere 
Einzahlungen im Sportvereinshaus durchführen dürfen.
Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen und wir starten 
mit der ersten Einzahlung 2022 am 8. Jänner 2022 um 18.00 
Uhr. Die weiteren Einzahlungen finden immer am ersten 
Samstag eines Monats statt, sollte dieser Tag ein Feiertag 
sein, wird der Termin um eine Woche verschoben.

Der Vorstand des Sparvereins Rosenau wünscht allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute und viel Ge-
sundheit im neuen Jahr und wir hoffen, dass wir mit unse-
ren Mitgliedern wieder ein Grillfest oder einen Ausflug ver-
anstalten dürfen.

Die Eiskönige
Am Sportplatz wird schon wieder fleißig gearbeitet. 
Durch den freiwilligen Einsatz der „Eiskönige“ kann bald 
wieder auf dem Sportplatz Eisstock geschossen werden 
oder Eis gelaufen. 

Unser Eislaufplatz ist nicht nur bei den Kindern des Kin-
dergartens und der Volksschule beliebt, sondern auch über 
die Gemeindegrenze bekannt und wir freuen uns wieder 
über zahlreiche Besucher.

Ein großer Dank an die „Eiskönige“ Adi Sölkner, Gerold 
Auerbach, Peter Auerbach und Michael Rippel für ihre 
Arbeit am und rund um den Sportplatz, nicht nur im Win-
ter.
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DER WEIHNACHTOSAURUS (Band 1) 

„Für alle, die an das Außergewöhnliche glauben und niemals damit aufhören 
wollen“ 

 

»Lieber Weihnachtsmann, ich wünsche mir einen echten Dinosaurier ...« 
Die Weihnachtswichtel am Nordpol sind ganz aus dem Häuschen, als sie tief im Eis 
ein geheimnisvolles Ei entdecken. Der Weihnachtsmann höchstpersönlich brütet 
das Ei unter seinem dicken Po aus. Zur Verblüffung aller schlüpft ein freundlicher 
kleiner Dinosaurier: der Weihnachtosaurus. Zufällig schickt zur gleichen Zeit, 
tausende Kilometer entfernt, ein kleiner Junge namens William seinen 
Wunschzettel an den Weihnachtsmann ab.  Er wünscht sich einen echten 
Dinosaurier. Als William und der Weihnachtosaurus einander in der 
Weihnachtsnacht begegnen, erleben die beiden nicht nur ein fantastisches, zum 
Brüllen komisches Abenteuer, sondern auch, was es 
heißt, den Wünschen seines Herzens zu folgen. 

 
DER WEIHNACHTOSAURUS UND DIE WETTERHEXE 
(die magische und spannende Fortsetzung - Band 2) 
Ein Jahr nach seiner Begegnung mit dem einzigartigen Weihnachtosaurus bekommt 

William Trudel eine Einladung vom Weihnachtsmann persönlich um zum 
magischen Nordpol zu reisen. Dort trifft er während einer exklusiven Tour zu allen 

fantastischen Sehenswürdigkeiten auch auf die unheimliche Winterhexe. Sie ist 
die Herrscherin über die Zeit, und der Weihnachtsmann braucht sie, damit ihm in 
der Weihnachtsnacht seine große Reise zu allen Kindern der Welt gelingt. Doch 
etwas ist aus dem Lot geraten und das schönste aller Feste schwebt in höchster 

Gefahr! Nun müssen William und der Weihnachtosaurus klug und mutig handeln, 
um Weihnachten zu retten. 

 
 

Grandios illustriert, abenteuerlich, lustig und herzergreifend - ein Buch für die ganze 
Familie, auch wenn die Hauptfigur der Weihnachtsmann ist :) 

Der Autor: Tom Fletcher, geb. 1985, ist in Großbritannien ein Superstar. Seinen Social Media-Aktivitäten 
folgen Millionen begeisterter Fans auf Youtube, Instagram, Twitter und Facebook. Viele Songs, die er als 
Leadgitarrist und Sänger für seine Band McFly geschrieben hat, landeten in den britischen Charts. Vor einiger 
Zeit wandte er sich sehr erfolgreich dem Schreiben von Büchern für Kinder zu. »Der Weihnachtosaurus«, sein 
erster Kinderroman, bringt zwei seiner größten Leidenschaften - Weihnachten und Dinosaurier - zusammen 
und wurde ein Welt-Bestseller. Das gleichnamige Musical wurde von ihm komponiert.  

Unsere Gemeindebücherei muss leider ebenfalls während des 
Lockdowns geschlossen bleiben. PHONE&COLLECT: Neue Bücher 
können unter 0664/1059674 bestellt und zum vereinbarten Termin 

kontaktlos abgeholt werden. Die Rückgabe ist ebenfalls im 
Eingangsbereich möglich. 
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Adventszeit -
der vorweihnachtliche Countdown läuft!
Man zündet Kerzen an und schafft in seinem Zuhause eine heimelige Atmosphäre. In der dunklen Jahreshälfte 
fährt unser Organismus die Aktivität zurück, die Tage werden kürzer, der Wunsch nach Ruhe, Wärme und Ge-
borgenheit steigt. In einem völlig natürlichen Prozess kehren wir mehr in unser Inneres anstatt nach Außen.

In unserer sich ständig wandelnden Welt, die uns immer wieder mit Neuem konfrontiert, können wiederkehrende 
Adventsrituale Ruhe, Sicherheit und Stabilität vermitteln. Jede Familie hat ihre eigenen Rituale entwickelt und 
feiert ihre Adventszeit auf ihre eigene Art und Weise. Kekse backen, Adventskränze dekorieren, Adventskalen-
der, Weihnachtsgeschichten lesen,…es gibt unzählige aber mein liebstes und wichtigstes Ritual ist das Räuchern, 
auf das ich näher eingehen möchte.

Die Nacht von 21. auf 22. Dezember (Wintersonnenwende) ist die dunkelste des ganzen Jahres. Unsere Vorfah-
ren munkelten, dass die Tür zur geheimnisvollen Geisterwelt jetzt weiter offen steht als sonst. Grausame Geister 
sollen durch die Felder ziehen und an Dachbalken rütteln. Das war übrigens auch der Grund warum die Wäsche 
an den Rauhnächten nicht gewaschen wurde da sich Geister in der trocknenden Wäsche verfangen könnten. So 
zündeten sie Räucherwerk an um das Unheil von ihren Hütten fern zu halten. Übrigens wirken viele Kräuter die 
zum Räuchern verwendet wurden und werden, desinfizierend.

Heute kommt wohl keiner mehr auf die Idee auf das Wäschewaschen zu verzichten, aber Räucherwerk ist nach 
wie vor beliebt. Schließlich wirken die duftenden Kräuter beruhigend und verbreiten eine angenehme Atmosphä-
re. Außerdem werden Rauhnächte traditionell für die innere Einkehr genutzt.
Räuchern ist eigentlich ganz einfach.

	 Man braucht:	 Räuchergefäß (Schale, Pfanne,…)
			    Kohle 
			    Sand
			    Zerkleinerten Weihrauch und oder Kräuter 
			    (weißer Salbei, Beifuß,..)

Zuerst den Sand in die Räucherschale geben und darauf die angezündete Kohle legen. Wenn die Kohle eine weiße 
Glut gebildet hat kann man das Räucherwerk darauf geben. Nun geht man jeden Raum des Hauses/der Wohnung 
ab und im Anschluss werden alle Fenster und Türen geöffnet damit der Rauch abzieht. Beim Räuchern sind 
positive Gedanken und Wünsche ganz wichtig. Als kleiner Tipp, wenn jemand einen Rauchmelder hat bitte beim 
Räuchern abschalten und danach nicht auf das Einschalten vergessen.

	 Es gibt 12 Rauhnächte und jede von ihnen hat eine Bedeutung.

	 1.	 Rauhnacht (24-25.12): Sich seiner Bewusst werden (Was tut mir gut und was nicht?)
	 2.	 Rauhnacht (25-26.12): Frei sein (Wovon möchte ich mich befreien?)
	 3.	 Rauhnacht (26-27.12): Verbunden sein (Vertraue ich meiner Intuition?)
	 4.	 Rauhnacht (27-28.12): Kraft wecken (Was schenkt mir Energie?)
	 5.	 Rauhnacht (28-29.12): Sicher fühlen (Kann ich gut loslassen?)
	 6.	 Rauhnacht (29-30.12): Leicht werden (Was fällt mir besonders leicht?)
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	 7.	 Rauhnacht (30-31.12): Heimat finden (Was bedeutet für mich Familie?)
	 8.	 Rauhnacht (31-01.01): Innerlich strahlen (Glaube ich an mich selbst?)
	 9.	 Rauhnacht (01.02.01): Klar sein (Bin ich ein guter Beobachter?)
	 10.	 Rauhnacht (02-03.01): Harmonie empfinden (Versuche ich Konflikte zu vermeiden?)
	 11.	 Rauhnacht (03-04.01): Das Neue begrüßen (Will ich am liebsten alles kontrollieren?)
	 12.	 Rauhnacht (04-05.01): Sinn finden (Kann ich mich selbst glücklich machen?)

An diesen Tagen nehme ich mir einfach mal eine halbe Stunde Zeit für mich und denke über diese Fragen nach. 
Sich selbst zu hinterfragen hilft mir mein Leben aus einem anderen Blickwinkel zu sehen und das steigert Resi-
lienz (die Psychische Widerstandskraft), was wir in dieser Zeit gut gebrauchen können.
Es gibt nicht die eine ultimative Anleitung für Rauhnächte, sondern viele verschiedene Möglichkeiten, diese Zeit 
ganz Individuell zu gestalten. Wichtig ist, dass man sich wohl fühlt und die Zeit mit sich und seinen Liebsten 
genießt. 

Kommt gesund durch die Adventszeit 
und ins neue Jahr
Sei gut zu DIR 

Conny Koller

Dipl. Cranio Sacral Praktikerin
Dipl. Kinesiologin
Dipl. Aroma und Bachblüten-Beratung

BAUSTOFFE · ESTRICH · DÄMMUNG
BÖDEN PARKET T -  V INYL  -  L AMINAT

AKTIONSPREISETOP AKTIONSPREISE
BEI PARKETT - VINYL - LAMINAT

NEUER GROSSER SCHAURAUM in Micheldorf

4563 MICHELDORF ∙ MICHELPARK 1 · +43 7582 60089 ∙ verkauf@tw-west.at

W E R K Z E U G V E R L E I H

Von Parkett-, Vinyl- und Laminatböden über Estrich, Wärme- und Trittschall-
dämmung bis zu hochqualitativen Bausto� en. Top-Beratung für den kompletten 
Bodenaufbau. Wir freuen uns, sie in unserem großen SCHAURAUM im 
neuen Michelpark, in Micheldorf, willkommen zu heißen!

ss�e.s,� 
IIJS T ALLA TloiJ S 

GmbH 
WARtJM NICHT GL..E=ICH! 

Mühlreith 4f - 4581 Rosenau/ Hengstpaß 

Wasser 

Klima 

Tel.07562 / 20788 od. 0664 / 1210990 berger@berger-installationen.com 
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Die Vorsorgevollmacht - 
Ein Dokument der Selbstbestimmung
Wenn es um Vorsorge im rechtlichen Bereich geht, denken die meisten an die 
Errichtung eines Testaments. Dabei kommt immer häufiger ein Thema zur 
Sprache, das mehr und mehr Menschen betrifft und bewegt: Die rechtliche 
Vorsorge für den Fall, dass man selbst nicht mehr handlungs- und entschei-
dungsfähig ist. Auf diese Frage gibt es eine maßgeschneiderte Antwort: Die 
Vorsorgevollmacht.

Nicht nur ältere Menschen wollen selbstbestimmt ihr Leben führen. Auch in 
jungen Jahren kann durch eine schwere Erkrankung oder einen Unfall Vorsor-
ge mit einem Schlag wichtig werden. Mit der Vorsorgevollmacht hat jeder die 
Möglichkeit, bereits im Vorhinein eine Vertrauensperson zu bestimmen, die ihn in bestimmten Angelegenheiten 
vertritt, wenn er die Geschäfts-, Einsichts-, Urteils- oder Äußerungsfähigkeit verliert. Damit soll einer allfälligen 
späteren Erwachsenenvertretung vorgebeugt werden.

Was passiert, wenn keine Vorsorgevollmacht erteilt wird? Im Allgemeinen wird dann im Falle der „Entschei-
dungsunfähigkeit“ für die betroffene Person vom Gericht ein Erwachsenenvertreter bestellt. Er erledigt im Na-
men der Person, für die er bestellt ist, die Rechtsgeschäfte, für die er vom Gericht beauftragt ist. Die gerichtliche 
Erwachsenenvertretung wird zum Beispiel häufig von Ämtern, Banken, Krankenhäusern oder Heimen beantragt, 
um sich bei finanziellen oder medizinischen Angelegenheiten abzusichern.

In der Praxis ist die Vorsorgevollmacht bereits relativ beliebt. In der Regel werden nahe Familienangehörige, zum 
Beispiel Kinder, mit dieser Spezialvollmacht ausgestattet. Die Anwendungsbereiche der Vorsorgevollmacht kön-
nen einerseits die Vertretung in allen Vermögensangelegenheiten, andererseits die Vertretung im Spital gegenüber 
Ärzten, insbesondere bei Behandlungen und Operationen, aber auch bei der Unterbringung in einem Pflegeheim 
und nicht zuletzt im Alltag bei Behörden, Gerichten und dergleichen betreffen.

Das Wirksamwerden der Vorsorgevollmacht kann bei Eintritt des Vorsorgefalles im Österreichischen Zentralen 
Vertretungsverzeichnis registriert werden, wobei ein allfälliger Widerruf dieser Vorsorgevollmacht hier ebenfalls 
registriert werden kann.

Eine Vorsorgevollmacht ist eine Entscheidung, die viel Verantwortung und größtmögliche Sorgfalt verlangt. Von 
jedem, der eine Vorsorgevollmacht erteilen will. Aber auch von jedem, der dabei berät. Ihr Notar unterstützt sie 
gerne bei Fragen im Zusammenhang mit der Vorsorgevoll-
macht. Die Erstberatung ist natürlich kostenlos.

Mag. Christian Huber
Notar in Windischgarsten
Tel: +43 7562 5282
Email: christian.huber@notar.at
Internet: www.notar-huber.at

KUNDENSERVICESTELLE ROSENAU
Hauptstraße 19a , 4581 Rosenau
Telefon: 050 350 - 65700
wienerstaedtische.at

MEHR SICHERHEIT, 
WENIGER SORGEN. 

I9712_Sicherheit_Kleinstformat_2SZ_95x60.indd   1I9712_Sicherheit_Kleinstformat_2SZ_95x60.indd   1 09.10.20   10:5709.10.20   10:57
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Die Ärzte sind an Sonn- und Feiertagen nur noch 
über den Ärztenotdienst zu erreichen: 07582/141!
Wochentags:
Dr. Brandstetter	 07562/8844
Dr. Grassner		  07564/5555
Dr. Klinglmair		 07562/5300
Dr. Sampl		  07562/5301
Dr. Lichtenberger	 07563/20683

Gemeinnützige Steyrer Wohn- & Siedlungsgenossenschaft 
Wir bauen landschaftsbezogen und 
umweltfreundlich und verwalten in 
bisher 87 Gemeinden in Ober- und 
Niederösterreich. 
Unser Name garantiert solide 
Bauweise und korrekte Abwicklung. 

4400 STEYR, Gabelsbergerstraße 3 Tel 
(07252)52932 Fax (07252)53920 E-
Mail office@styria-wohnbau.at

www.styria-wohnbau.at 
zertifiziert nach ISO 9001 :2000 

1 Sa Neujahr 1 Di Gelber Sack 1 Di
2 So 2 Mi 2 Mi
3 Mo 3 Do 3 Do
4 Di 4 Fr 4 Fr
5 Mi 5 Sa 5 Sa
6 Do Heilige 3 Könige 6 So 6 So
7 Fr 7 Mo 7 Mo
8 Sa 8 Di 8 Di
9 So 9 Mi 9 Mi

10 Mo 10 Do 10 Do
11 Di 11 Fr 11 Fr
12 Mi 12 Sa 12 Sa
13 Do 13 So 13 So
14 Fr 14 Mo 14 Mo
15 Sa 15 Di 15 Di Gelber Sack
16 So 16 Mi 16 Mi
17 Mo 17 Do 17 Do
18 Di 18 Fr 18 Fr
19 Mi 19 Sa 19 Sa
20 Do 20 So 20 So
21 Fr 21 Mo 21 Mo
22 Sa 22 Di 22 Di
23 So 23 Mi 23 Mi
24 Mo 24 Do 24 Do
25 Di 25 Fr 25 Fr
26 Mi 26 Sa 26 Sa
27 Do 27 So 27 So
28 Fr 28 Mo 28 Mo
29 Sa 29 Di
30 So 30 Mi
31 Mo 31 Do
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Aus gegebenen Anlass 

(Corona-Maßnahmen) 

können derzeit keine 

Vorankündigungen 

gemacht werden!
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.


